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Oldenburger Landestheater

Montag , den 12 . September 1921 , abends 1 \ Lthr .

1 . Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
(Zm Abonnement)

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopfch .
Solist : Herr Walter Gieseking , Hannover ( Klavier ) .

Boriragsfolge :

2 .

Ouvertüre zur Oper „ Oer fliegende Holländer ^ ( komponiert 1841 ) . . . Richard Wagner
(gcb. am 22. Mal 1813 zu Leipzig
gest. am 13. Febr . 1883 zu Denedig )

Konzert für Klavier und Orchester ( Oäur ) ( komponiert 1914 ) . Julius Kopsch
Zum ersten Male

Frisch bewegt
Langsam , fast feierlich
Lebhaft bewegt

Herr Walter Gieseking
(Orgelpart : Herr Theodor Storkebaum )

Pause ö5^ so
Ludwig van Beethoven
tgeb . am IS . Oez . 1770 zu Bonn ,
gest. am 26. März 1827 zu Wienj

Dritte Symphonie ( ks - 6ur ) Eroica .
(komponiert zwischen 1803 und 1806 )

Allegro con brio / Marcia funebre , Adagio assai
Scherzo , Allegro vivace / Finale , Allegro molto

Konzertflügel : Grotrian Steinweg Aachs., Äraunschweig (Vertreter Hildebrandt S Günsel , Oldenburg ).

Anfang 7 \ Lthr, Ende 9 % Lthr .

Preise der Plätze einfchl. der Kteiderabgabe :
I. Rang 16 . - Mk., Parkett, Mittelplatz und Logen II . Rang Vordersitz 14 . - Mk ., Hintersitz 12 . — Mk ., parterre 11 .

Amphitheater III . Rang I . - Mk ., Galerie 5 .50 Mk .
Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 Uhr und an der Abendkaffe

in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kaffe 50 pfg.

Während der Vortragsnummern ist der Eintritt nicht gestaftet .

Mk .

- -J|

Druck von Ad . Eßich s Co ., vorm . F . Düttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

Montag , den 10 . Oktober 1921 , abends Z 1 | 2 Llhr

2 . Symphonie - Konzert

- es Oldenburger Landes - Orchesters
(Im Abonnement)

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopsch .
Solist : Herr Kranz Tlotholt , Hannover ( Gesang ) .

Erinnerung an den 26 j ährigen Todestag Anton Bruckners
Anton Bruckner wurde am 4 . September 4824 zu Ansfelden ( Oberösterreich ) geboren und starb am 11 . Oktober 1896 in Wien .

Bortragsfolge :
1 . Andante ( ans der nachgelassenen F - moll Symphonie ) . Anton Bruckner

( komponiert 1863 )
Zum ersten Male

2 . Hymnus der Liebes . . Max Meger
( 136 . Werk , komponiert 1915 ) * MtÄ » n f ^ mm )Zum ersten Male

3 . Zwei Hymnen an die Macht . . . . Siegmund von Hausegger
ch Stille der Nachts / b ) Unter Sternen *) S“5S““ , u ® r<”

( komponiert 1904 )
* ) Texte umseitig .

Pause

4 . Vierte romantische Symphonie ( Fs - äur ) . Anton Bruckner
( komponiert 1814 — 1878 )

Vuhig bewegt / ^ ncksnte / Zckerro / Mäßig bewegt .

Anfang 2 \ Llhr, Ende Llhr .
Preise der pätze einschl. der Kleiderabgabe :

I . Rang 16 . - Mk ., Parkett , Mittelplatz und Logen II . Rang Vordersitz 14 . - Mk ., Hintersitz 12 . - Mk ., parterre 11 . - Mk .

Amphitheater III . Rang 7 . — Mk ., Galerie 5 . 50 Mk .

Der Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 llhr und an der Abendkasse

in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kaffe 1 Mk .

Während der musikalischenVorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Eßich s Co . , vorm . F . Büttner / Oldenburg .



Max Reger.
Hymnus der ^ iebe .

Höre mich , Ewiger , Allerbarmer, der du vom Dunkel der Tiefe emporwächst in des
Aethers leuchtend klare Sphäre , Ewiger , der du mit deiner Alliebe die ganze wogende
Menschheitsflut umarmst : Wo ist die Liebe , die Menschenliebe ?

Ewiger , gib sie uns wieder , die Hohe , die Reine , daß sie mit erbarmender Seele ,
mit milden , doch mächtigen Händen die klaffenden Wunden schließt, und in der bangen
Seele des Einzelnen wieder entfache den sterbenden Funken göttlicher Liebe , der ihm im
starren Herzen einst wohnte , als die grauen Gespenster der Selbstsucht und Gier noch nicht
regierten die Seelen der Menschen .

Müßt ' ich , o Ewiger , wo ich sie fände, die erhabene Göttin , siehe , ich nähme noch
einmal das hehre Martyrium des Genius , griff noch einmal mit kühner Hand an die Fackel
des Ewigen und schleuderteFunken hernieder , heiligen Feuers voll !

Lind zermalmte strafend die gewaltige Himmelswölbung mir die glühende Stirn , mir
den trotzigen Nacken : dennoch rüttelt ' ich wieder an die zitternde Veste der Welt, kämpfte
gigantisch wider die wimmernden Geister der Nacht , holte aus ihren Schattenarmen die
Liebe , reichte mit sterbenden Händen hernieder die Hohe der jauchzenden Menschheit .

Säh ' ich vernichtet alle Gespenster des Staubes , säh ' ich auf seligem Antlitz den
ersten Schimmererwachenden Weltenglücks und Elysium — flehe , ich stürbe so gern !

(£ . Zacobowskl .)

Siegmund von Hausegger .
Zwei Hymnen an die Nacht .

Stille der Nacht .
Willkommen , klare Sommernacht ,
Oie auf betauten Fluren liegt !
Gegrüßt mir , goldne Sternenpracht ,
Oie spielend sich im Weltraum wiegt !
Das llrgebirge um mich her
Ist schweigendwie mein Nachtgebet ,-
Weit hinter mir hör ' ich das Meer
Im Geist und wie die Brandung geht .
Ich höre einen Flötenton ,
Den mir die Lust von Westen bringt.
Indes herauf im Osten schon
Oes Tages leise Ahnung dringt .
Ich stnne , wo in weiter Welt
Ieht sterben mag ein Menschenkind ,
llnd ob vielleicht den Einzug hält
Das vielersehnte Heldenkind .
Doch wie im dunklen Erbental
Ein unergründlich Schweigen ruht .
Ich fühle mich so leicht zumal
llnd wie die Welt so still und gut .
Oer letzte leise Schmerz und Spott
Verschwindet aus des Herzens Grund .
Es ist, als tät ' der alte Gott
Mir endlich seinen Namen kund .

lG . Keller .)

Knfer Sternen .
Wende dich , du kleiner Stern
Erde , wo ich lebe .
Daß mein Aug ', der Sonne fern ,
Sternenwärts sich hebe !
Heilig ist die Sternenzelt ,
Oeffnet alle Grüfte ,-
Strahlende Unsterblichkeit
Wandelt durch die Lüfte .
Mag die Sonne nun bislang
Andern Zonen scheinen ,
Hier fühl ' ich Zusammenhang
Mit dem All und Einen !
Hohe Lust , im dunklen Tal ,
Selber ungesehen .
Durch den majestät ' schen Saal
Atmend mitzugehen!
Schwinge dich , o grünes Rund ,
In die Morgenröte !
Scheidend rückwärts singt mein Mund
Iubelnde Gebete .

(® . Keller .)
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Oldenburger Landestheater

Sonnabend / den 29 . Oktober -1921 , abends V \2 Uhr

3 . Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
( Fm Abonnement )

Mozart - Abend
( Wolfgang Amadeus Mozart , geb . am 22 . Jan . 1156 in Salzburg , gest . am 5 . Oez . 1791 in Wien . )

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopsch .
Solistin : Krau Inge Thorsen , Hamburg ( Gesang ) .

Bor i ragsfolge :
1 . Siebente Serenade ( D - dur ) für 2 Oboen (2 Flöten ) , 2 Fagotte , 2 Hörner , 2 Trompeten u . Streichinstr . ( gekürzt ) .

Komponiert zur Hochzeit der Elisabeth Haffner im Juli 1776 :

Zum ersten Male =- - -

Allegro maestoso . Allegro molto / Menuett / Ropdo / Menuett / Adagio , Allegro assai .
Konzertierende Geige im 2 . und 3 . Stück : Herr Konzertmeister Oüsterbehn .

2 . Quintett ( Es - dur ) für Klavier , Oboe , Klarinette , Horn und Fagott ( komponiert 1784 ) .
== === Zum ersten Male — ■ >—

Largo , Allegro moderato / Larghetto / Rondo ( Allegretto ) .
Oie Herren Or . Kopsch , Demme , Heinemann , Stumpf und Beier .

Pause
3 . a ) Rezitativ und Arie der Aminta aus dem Singspiel „ II rt pastore " * ) ( komponiert 1775 ) .

b ) Arie der Constanze „ Martern aller Arten "
aus der komischen Oper „ Oie Entführung aus dem Serail " * ) ( komponiert 1781 ) .

* ) Texte umseitig .
Frau Inge Thorsen .

4 . Symphonie C - dur ( Jupiter - Symphonie ) ( komponiert 1788 ) .

Allegro vivace / Andante cantabile / Menuett / Finale , Allegro molto mit Schlußfuge .

Blüthner -Jlügel aus der Niederlage C . Klapproth , Oldenburg .

Anfang 2 \ Uhr, Ende 9 \ Uhr .
Preise der Plätze einfchl. der Kleiderabgabe :

1. Rang 16 . — Ml . , Parkett , Mittelplah und -Logen 11. Rang Vordersitz 14 . — Mk . , Hintersitz 12 . — Mk ., parterre 11 . — Mk .

Amphitheater III . Rang 7 . - Mk ., Galerie 5 . 50 Mk .

Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 Uhr und an der Abendkaste

in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kaffe 1 Mk .

Während der musikalischen Dortrage ist der Eintritt nicht -göstattet .

- )1

■■M

Druck von Ad . Eßich s Eo . , vorm . F . Büttner / Oldenburg .



Arie aus der Oper „ II re paslore " .
Don Wolfgang Amadeus Mozart . •

Dein bin ich auf ewig
Treu im Glück und treu im Leide
All mein Sinnen sieht nur nach dir
Du , o Teure , du heiß Geliebte
Mein Entzücken und all meine Freude
Meinen Frieden find ' ich bei dir .

Arie der Constanze .
Martern aller Arten , aller Arten ,

Mögen meiner warten , ich verlache Qual und Pein .
Nichts soll mich erschüttern , nur dann würd ' ich zittern
Wenn ich untreu könnte sein . .
Laß dich bewegen , verschone mich
Oes Himmels Segen belohne dich .
Doch dich rührt kein Flehen
Standhaft sollst du sehen
Ould ' ich jede Qual und Not
Ordne nur , gebiete
Drohe , strafe , wüte
Zuletzt befreit mich doch der Tod .



Oldenburger Landestheater

/ F

Freitag , den 11 . November 1921 , abends 2 \ Lthr

4 . Gymphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
(Im Abonnement)

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopfch .
Solisten : Herr Anton Kohmann , Frankfurt a . M . ( Tenor ) ,

Fräulein Olga Schaeff er , Berlin ( Alt ) .

Boriragsfolge :
1 . Orchestersuite aus der Musik zum „ Bürger als Edelmann " des Möllere * ) . . Richard Strauß

( komponiert 1912 und 1917 ) (ge &oren am 11 . Zun ! 1864 In München )

Zum ersten Male
4 . Ouvertüre z . 4 . Aufzug ( ) ouraa ! n - der Bürger ) I . Austritt des Cleonte ( nach Lully )

8 . Vorspiel zum 2 . Aufzug ( Intermezzo )
( Dorantes u . Dorimene — Graf u . Marquise )

9 . Das Diner ( Tafelmusik und Tanz des
Küchenjungen )

2 . Menuett
3 . Der Fechtmeister
4 . Austritt und Tanz der Schneider
5 . Das Menuett des Lully
6 . Courante

Am Klavier : Fräulein Berta Biedermann .
* ) Erläuterung umseitig .

Pause
«. Das Lied von der Erde " . Gustav Mahler

Eine Symphonie für eine Tenor - und eine Altstimme und Orchester .* *) (8e6 - am 7 - s »« « « A“ 5Ä ' ? ÄS
( nach Hans Äethges „ Oie chinesische Flöte " ) (komponiert 1911 ) . 91

■ ■ ■ Zum ersten Male -
1 . Das Trinklied vom Jammer der Erde (Tenor ) 4 . Von der Schönheit (Alt)
2 . Der Einsame im Herbst (Alt) 5 . Der Trunkene im Frühling ( Tenor)
3 . Von der Lugend (Tenor) 6 . Der Abschied ( Alt)

Herr Anton Kohmann und Fräulein Olga Schaeffer .
* * ) Texte auf Seite 3 und 4 .

Blüthner -Jlügel aus der Niederlage <S. Klapproth , Oldenburg.

Anfang 2 \ Llhr, Ende 9 ^ 2 Lthr .
Preise der Plätze einfchl. der Kleiderabgabe :

I . Rang I8 .ro Mk., Parkett, Mittelplatz und Logen U . Rang Vordersitz 16 .Z0 Mk ., Hintersitz 14 .Z0 Mk ., parterre I3 .ro Mk .
Amphitheater III . Rang 10 . - Mk., Galerie 6 .50 Mk .

Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 llhr und an der Abendkasse
in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kaffe 2 Mk.

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Eßich s Eo ., vorm . F . Lüttner / Oldenburg .



Der Bürger als Edelmann .
Orchestersuite .

Erläuterung :
Zn der Moliöre ' schen Komödie wird der reichgewordene Bürger ( Jourdain ) ,
der alle Mittel aufwendet , um wie ein vornehmer Herr zu erscheinen , ver¬
spottet . StraußenS Musik begleitet die Handlung , die Orchestersuite enthält

ihre wesentlichen Stücke .

1 . Die Ouvertüre zum ersten Aufzuge , ein
sehr flüssiges Stück , gibt der Komödie den rechten ,
heiteren Austakt . Der kurze Mittelteil hat in seiner
plumpen Gespreiztheit offenbar Bezug auf Herrn
Zourdain , der mit seinem vornehmen Getue sich nur
lächerlich macht .

2 . Auch im Menuett spukt Herr Zourdain noch
bedenklich herum . Um es ganz wie die feinen Herren
zu machen , will er tanzen lernen - der Tanzmeister
sagt die Schritte an , Zourdain gibt dabei eine recht
unglückliche Figur ab .

3 . Noch übler ergeht es ihm in der Szene des
Fechtmeisters . Nachdem ihn der in dem schwung¬
vollen Einleitungsteil erst einmal in die rechte Positur
gebracht hat , geht ' s ans Stechen und Stoßen , wobei
Zourdain ordentlich etwas abbekommt .

4 . Auftritt und Tanz der Schneider . Herrn
Zourdain wird sein Staatskleid von den Schneider¬
gesellen überbracht und in feierlicher Zeremonie an¬
gelegt . Zn einer schneidigen Polonaise zeigt der erste
Gchneidergeselle , wie sich vornehme Herren in ihren
Kleidern bewegen . Zourdain möchte es sogleich nach¬
ahmen ( die plumpen Schritte wie im Mittelteile der
Ouvertüre ) , ohne andern Erfolg , als daß er sich
wieder lächerlich macht . Die Schneider ziehen sich
tanzend mit Verbeugungen zurück .

5 . Strauß verwendet hier ein Menuett -Thema
von Lully , das er auf mannigfache Art harmonisiert
und kontrapunktiert .

6 . Die Courante begleitet ein Stück der Hand¬
lung des 2 . Aufzuges . Sie ist in der Form eines
zweistimmigen , begleiteten Kanons geschrieben . Nach
wenigen Einleitungstakten beginnt die erste Sologeige
den zierlichen Kanon , den das erste Violonrell drei
Takte später beantwortet . Zm Mittelteil wird der
Abstand der den Kanon bildenden Stimmen auf

einen Takt verengt , das ganze Orchester an der
Stimmführung beteiligt . Bei der Wiederholung des
Hauptteiles spielt sich der Kanon auch zwischen der
Harfe und dem Klavier ( als Verstärkungsstimmen )
ab . Einige Takte , die der Einleitung entsprechen ,
beschließen das Stück .

7 . Auch in diesem Stück benutzt Strauß Lullysche
Musik . Die besonders zarte Instrumentierung rührt
daher , daß während der Auftrittsmusik in der Ko¬
mödie der Dialog fortgeht .

s . Das Intermezzo , eines der liebenswürdigsten
und anmutigsten Stücke der Partitur , gibt eine
Schilderung der vornehmen Welt , in die der plumpe
Herr Zourdain einzutreten vergebens sich bemüht .

y . Die Dinerszene gehört zum zweiten Aufzuge
der Komödie . Zourdain empfängt seine Gäste zu
einem üppigen Mahle . Ein pompöser Marsch bildet
die Einleitung . Die reichbestellte Tafel wird herein¬
getragen , man setzt sich , die Köche geben den Dienern
die einzelnen Speisen - diese servieren . Zeder einzelne
Gang wird laut angekündigt und alsbald musikalisch
glossiert . Beim „ Nheinsalm " ertönt das Wellen¬
motiv aus dem „ Vheingold " , bei der „ Hammelkeule "
läßt Strauß das jämmerliche Getön der Hammel¬
herde aus seinem „ Don Quixote " vernehmen - als
ein Gericht von Drosseln und Lerchen aufgetragen
wird , zwitschern Vogelstimmen , darunter die eine
sehr keck nach der Weise des „ Donna e mobile "
aus dem „ Vigoletto " . Eine wohlig klingende Tisch -
musik hält die einzelnen kleinen Orchesterscherze zu¬
sammen . Die Szene erreicht ihren Höhepunkt beim
letzten Gang , einer Omelette mit Ueberraschungen :
Aus der Schüssel springt ein leibhaftiger Küchenjunge
heraus und wirbelt in tollem Tanze vor den Gästen
umher . Zm feurigsten Schwünge schließt das Stück ab .

Dr . Z . K .

Nachdruck der Erläuterung verboten .



Das Lied von der Erde .

1 . Das Trinklied vom Jammer der Erde .

Schon winkt der Wein im goldnen Pokale ,
Doch trinkt noch nicht , erst sing ' ich euch ein Lied !
Das Lied vom Kummer soll auflachend in die Seele

euch klingen .
Wenn der Kummer naht , liegen wüst die Gärten

der Seele ,
Welkt hin und stirbt die Freude , der Gesang .
Dunkel ist das Leben , ist der Tod .

Herr dieses Hauses !
Dein Keller birgt die Fülle des goldenen Weins .
Hier , diese Laute nenn ' ich mein .
Die Laute schlagen und die Gläser leeren
Das sind die Dinge , die zusammen passen .
Sin voller Decher Weins zur rechten Zeit
Ist mehr wert , als alle Reiche dieser Erde .
Dunkel ist das Leben , ist der Tod !

Das Firmament blaut ewig , und die Erde
Wird lange feststeh ' n und aufblüh ' n im Lenz .
Du aber , Mensch , wie lang ' lebst denn Du ?
Nicht hundert Fahre darfst du dich ergötzen
An all dem morschen Tande dieser Erde !
Seht dort hinab ! Fm Mondschein auf den Gräbern
Hockt eine wildgespenstische Gestalt
Ein Ass isi ' s ! Hört ihr , wie sein Heulen
Hinausgellt in den süßen Dust des Lebens .
Fetzt nehmt den Wein ! Fetzt ist es Zeit , Genossen
Leert eure goldnen Decher zu Grund !
Dunkel ist das Leben , ist der Tod !

2 . Oer Einsame im Herbst .

Herbstnebel wallen bläulich überm See -
Vom Neif bezogen stehen alle Gräser ,-
Man meint , ein Künstler habe Staub von Fade
Lieber die feinen Blüten ausgestreut .

Der süße Duft der Blumen ist verflogen -
Ein kalter Wind beugt ihre Stengel nieder .
Bald werden die verwelkten , goldnen Blätter
Der Lotosblüten auf dem Wasser zieh ' n .

Mein Herz ist müde . Meine kleine Lampe
Erlosch mit Knistern , es gemahnt mich an den Schlaf .
Fch komm ' zu dir , traute Ruhestätte !
Fa gib uns Nuh , ich Hab ' Erquickung not !

Ich weine viel in meinen Einsamkeiten .
Oer Herbst in meinen : Herzen währt zu lange .
Sonne der Liebe , willst du nie mehr scheinen .
Um meine bittern Tränen mild aufzutrocknen ?

3 . Von der Fugend .

Mitten in dem kleinen Teiche
Steht ein Pavillon aus grünem
Und aus weißem Porzellan .

Wie der Rücken eines Tigers
Wölbt die Brücke sich aus Fade
Zu dem Pavillon hinüber .

In dem Häuschen sitzen Freunde ,
Schön gekleidet , trinken , plaudern .
Manche schreiben Verse nieder . —

Ihre seidnen Aermel gleiten
Rückwärts , ihre seidnen Mützen
Hocken lustig tief im Nacken .

Auf des kleinen Teiches stiller
Wasserfläche zeigt sich alles
Wunderlich im Spiegelbilde . —

Alles auf dem Kopfe stehend
Fn dem Pavillon aus grünem
Und aus weißem Porzellan -

Wie ein Halbmond steht die Brücke ,
Umgekehrt der Bogen . Freunde ,
Schön gekleidet , trinken , plaudern .

4 . Von der Schönheit .

Funge Mädchen pflücken Blumen ,
pflücken Lotosblumen an dem Uferrande .
Zwischen Büschen und Blättern sitzen sie .
Sammeln Blüten in den Schoß und rufen
Sich einander Neckereien zu .
Goldne Sonne webt um die Gestalten ,
Spiegelt sich im blanken Wasser wieder ,
Sonne spiegelt ihre schlanken Glieder ,
Ihre süßen Augen wider ,
Und der Zephir hebt mit Schmeichelkosen das Gewebe
Ihrer Aermel auf , führt den Zauber
Ihrer Wohlgerüche durch die Lust !
O sieh , was tummeln sich für schöne Knaben
Dort an dem Uferrand auf mut ' gen Nossen ?
Weithin glänzend wie die Sonnenstrahlen -
Schon zwischen dem Geäst der grünen Weiden
Trabt das jungfrische Volk einher !
Das Roß des einen wiehert fröhlich auf
Und schaut und saust dahin ,
Ueber Blumen , Gräser , wanken hin die Hufe ,
Sie zerstampfen jäh im Sturm die hingesunknen

Blüten ,
Hei ! Wie flattern im Taumel seine Mähnen ,
Dampfen heiß die Nüstern !
Goldne Sonne webt um die Gestalten ,
Spiegelt sie im blanken Wasser wider .
Und die schönste von den Fungfrau ' n sendet
Lange Blicke ihm der Sehnsucht nach .
Ihre stolze Haltung ist nur Verstellung .
Fn dem Funkeln ihrer großen Augen ,
Fn dem Dunkel ihres heißen Blicks
Schwingt klagend noch die Erregung ihres Herzens

nach .

5 . Oer Trunkene im Frühling .

Wenn nur ein Traum das Leben ist .
Warum denn Müh ' und plag ' ! ?
Fch trinke , bis ich nicht mehr kann ,
Den ganzen , lieben Tag !



Und wenn ich nicht mehr trinken kann .
Weil Kehl ' und Seele voll ,
So taum ' l ich bis zu meiner Tür
Und schlafe wundervoll !
Was hör ' ich beim Erwachen ? Horch !
Ein Vogel singt im Daum .
Ich frag ihn , ob schon Frühling sei .
Mir ist als wie im Traum .
Der Vogel zwitschert : Ia !
Der Lenz ist da , sei kommen über Jacht !
Aus tiefstem Schauen lauscht ich auf.
Der Vogel singt und lacht !
Ich fülle mir den Decher neu
Und leer ihn bis zum Grund
Und singe , bis der Mond erglänzt
Am schwarzen Firmament.
Und wenn ich nicht mehr singen kann .
So schlaf ich wieder ein .
Was geht mich denn der Frühling an ! ?
Laßt mich betrunken sein !

6 . Oer Abschied .
Die Sonne scheidet hinter dem Gebirge .
In alle Täler steigt der Abend nieder
Mit seinen Schatten , die voll Kühlung sind .
O sieh ! Wie eine Silberbarkeschwebt
Der Mond am blauen Himmelssee herauf.
Ich spüre eines feinen Windes Weh ' n
Hinter den dunklen Fichten !
Der Dach singt voller Wohllaut durch das Dunkel .

Die Dlumen blassen im Oämmerschein
Oie Erde atmet voll von Vuh ' und Schlaf.
Alle Sehnsucht will nun träumen ,
Oie müden Menschen gehn heimwärts ,
Um im Schlaf vergess ' nes Glück
Und Iugend neu zu lernen !
Die Vögel hocken still in ihren Zweigen .
Die Welt schläft ein .
Es wehet kühl im Schäften meiner Fichten .
Ich stehe hier und harre meines Freundes ,-
Ich harre sein zum letzten Lebewohl .
Ich sehne mich , o Freund , an Deiner Seite
Die Schönheit dieses Abends zu genießen .
Wo bleibst Du ? Du läßt mich lang allein !
Ich wandte auf und nieder mit meiner Laute
Auf Wegen , die von weichem Grase schwellen .
O Schönheit ! O ewigen Liebens — Lebens -

trunk ' ne Welt !
Er stieg vom Pferd und reichte ihm den Trunk
Des Abschieds dar . Er fragte ihn , wohin
Er führe und auch warum es müßte fein .
Er sprach , seine Stimme war umflort . Du , mein

Freund ,
Mir war auf dieser Welt das Glück nicht hold !
Wohin ich geh ? Ich geh , ich wandre in die Derge .
Ich suche Vuhe für mein einsam ' Herz .
Ich wandle nach der Heimat ! Meiner Stätte .
Ich werde niemals in die Ferne schweifen .
Still ist mein Herz und harret seiner Stunde !
Die liebe Erde allüberall blüht auf im Lenz und grünt.
Aufs neu ! Allüberall und ewig blauen licht die Fernen !
Ewig — ewig — .
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Oldenburger Landestheater

Montag , den 12 . Dezember 1921 , abends T \2 Lthr

Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
( Im Abonnement)

Dirigent : Musikdirektor Dr . Julius Kopfch .

# jo rtr ^ agsfolge :
1 . Ouvertüre zu der Oper „ Emyanthe " . . Earl Maria von Weber .

( komponiert im Iahre 1823 )

2 . „ Venusberg " , Szene aus der Oper „ Tannhäuser "
in der pariser Bearbeitung ( 1860 )

— Zum ersten Male =

& N . von ^ eznirek
(geboren am 4 . Mal 1861 zu Wien .)

(geboren am 18 . Dezember 1786 zu ffiulln ,
gestorben am 5 . Juni 1876 In London .)

. . . Richard Wagner .
_ (geboren am 22 . November 1813 zu Leipzig ,

gestorben am 13 . Jebruar 1883 in Venedig .)

Pause

3 . „ Schlemihl* ) ", symphonisches Lebensbild
für großes Orchester und Tenor - Solo . . .

( komponiert im Iahre 1912 )
Unter Leitung des Komponisten .

— Zum ersten Male —

Tenorsolo : Herr Richard Dresdner vom Landestheater .

*) Eine Erläuterung des Werkes mit Notenbeispielen ist an der Kasse zu haben .

Anfang 7 \ Lthr, Cnde 9 1 |4 Lthr .

Preise der Plätze einfcht. der Kteiderabgabe :
l . Rang 22 .50 Mk ., Parkett , Mittelplatz und Logen ^ II . Rang Vordersitz 20 . - Mk ., Hintersitz 18 . - Mk ., parterre 16 . — Mk.

Amphitheater III . Rang 12 . - Mk ., Galerie 8 . - Mk .

Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 Uhr und an der Abendkasse
in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kasse 1 Mk.

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Eßich & So ., vorm . F . Lüttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

iS
Montag , den 9 . Januar -1922 , abends 1 % Llhr

Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
( Im Abonnement )

Beethoven - Abend
( Ludwig van Beethoven geboren am 16 . Dezember 1270 zu Bonn , gestorben am 26 . März 1827 )

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopfch .
Solist : Herr Geza von Kresz , Berlin ( Violine ) .

Bortragsfolge :
1 . Sechste Symphonie F - dur ( Pastorale ) , 63 . Werk , ( komponiert 1808 )

Erwachen heiterer Empfindungen bei der Ankunst auf dem Lande

Szene am Bach * Lustiges Zusammensein der Landleute * Gewitter

Sturm « Hirtengesang * Frohe u . dankbare Gefühle nach dem Sturm .

Pause

2 . Violinkonzert ( D - dur ) , 61 . Werk ( komponiert 1806 )
Allegro , ma non troppo / Larghetto / Rondo .

Herr Geza von Kresz .

3 . Zweite Ouvertüre zur Oper „ Leonore" ( „ Fidelio " ) 72 . Werk ( komponiert i8os ) .

Anfang 2 \ Ähr , Ende 9 1 |4 Ähr .

Preise der Plätze einfchl . der Kleiderabgabe :
l . Rang 22 . 50 'Sit . , Parkett , MIttelplah und Logen II . Rang Vordersitz 20 . - Mk . , Hintersitz 18 . - Mk . , parterre 16 . — Sit .

Amphitheater Il >. Rang 12 . - Mk . , Galerie 8 . - Mk .

Der Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittag « von 10 bi « 1 llhr und a » der Adenbkaffe

in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kaffe 1 Mk .

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Orurk von Ad . (Zßich S (To . , vor • . F . Mttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

Montag , - en 30 . Lanuar *1922 , abends T | 2 Llhr

2 . Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
lIm Abonnement)

Brahms - Abend
Erinnerung an die 25 . Wiederkehr seines Todestages .

' ( Johannes Brahms wurde am 2 . Mai 1833 in Hamburg geboren und starb am 3 . April 1892 in Wien )

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopfch .
Solist : Fräulein Ella Gm ein er , Berlin ( Klavier ) .

Vortragsfolge :
4 . Klavierkonzert B - dur , 83 . Werk .

Allegro non troppo / Allegro appassionato / Andante / Allegretto grazioso .

Fräulein Ella Gmeiner .

Pause ö^ 5s£>
2 . Vierte Symphonie E - moll , 98 . Werk .

Allegro non troppo / Andante moderato / Allegro giocoso , Allegro energico e passionato .

Anfang 2 1 |2 Lthr, Ende 9 \ Lthr .
Alüthner .Klügel aus der Niederlage G. Klapproth , Oldenburg.

Preise der Plätze einfchl. der Kleiderabgabe :
l . Rang 25 . - Ml ., Parkett, Mittelplah und Logen II . Rang Vordersitz 22 .50 Ml ., Hintersitz 20 . - Ml ., parterre 18 . - Ml .

Amphitheater III . Rang 14 . - Ml ., Galerie S . - Ml .

Oer Kartenverkauffindet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 ilhr und an der Abendkaffe
in der Vorhalle des Theaters statt - Programman der Kaffe 1 Ml.

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Eßich S (So ., vorm . F . Mttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

Sonntag , den -12 . Februar ^ 922 , vormittags tV \2 Lthr

Außerordentliches Konzert

lM o r g e n f e i e r )
ausgeführt von den Mitgliedern des Landesorchesters , Stadtorchesters , der Kapelle
der Reichswehr , Beamtenorchesters , kleineren Orchesterverbänden und von den frei¬
stehenden Musikern der Oldenburger Ortsgruppe des Deutschen Musiker -Verbandes

Leitung : Musikdirektor Or . Julius Kopsch

Kapellmeister Artur Rosenstein

Solistin : Frl . Erna Kayser , von der Landesoper

Bortragsfolge :
I . Teil :

1 . Fünfte Symphonie , c - moll ( komponiert 1607 ) .

Allegro con brio / Andante con moto / Allegro
Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopsch

II . Teil :

2 . Lcs Preludes , symphonische Dichtung ( komponiert 1849 / 50 ) . . .

Ludwig van Beethoven

Franz Liszt

Was andres ist unser Leben , als eine Reihenfolge von Präludien zu jenem unbekannten Gesang , dessen erste
und feierliche Note den Tod anstimmt ? Oie Liebe ist das leuchtende Frührot jedes Herzens ,- in welchem Geschick
aber wurden nicht die ersten Wonnen des Glücks von dem Brausen des Sturmes unterbrochen , der mit rauhem
Odem seine holden Illusionen verweht , mit tötlichem Blitz seinen Altar zerstört , - und welche , im Innersten ver «
wundete Seele suchte nicht gern nach solchen Erschütterungen in der lieblichen Stille des Landlebens die eigenen
Erinnerungen einzuwiegen ? Dennoch trägt der Mann nicht lange die wohlige Ruhe inmitten besänftigender Natur¬
stimmungen , und » wenn der Drommete Sturmsignal ertönt " , eilte er , wie immer der Krieg heißen möge , der ihn
in die Reihen der Streitenden rust , auf den gefahrvollsten Posten , um im Gedränge des Kampfes wieder zum
ganzen Bewußtwerden seiner selbst und in den vollen Besitz seiner Krast zu gelangen .

3 . Arie der „ Elisabeth " a . d . Op . „ Tannhäuser " — „ Dich , teure Halle , grüß ' ich wieder " Richard Wagner
Fräulein Erna Kayser .

4 . Tannhäuser - Ouveriüre . Richard Wagner
Dirigent des II . Teiles : Herr Kapellmeister Artur Rosenstein

Preise der Plätze einfchl. der Kleiderabgabe:
I . Rang 25 . — Mk ., Parkett , Mittelplah und Logen II . Rang Vordersitz 22 . 50 Mk ., Hintersitz 20 . - Mk ., parterre 48 . - Mk .

Amphitheater III . Rang 14 . — Mk ., Galerie 9 . — Mk .

Druck von Ad . Eßich S Eo . , vorm . F . Büttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

\k -

Montag , den 21 . Februar 1922 , abends 1 \ Llhr !

8 . Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
( Zm Abonnement )

Dirigent : Musikdirektor Dr . Julius Kopfch .

Vortragsfotge :

1 . Zweite Symphonie ( A - dur ) . Ferdinand Manns
(komponiert 1883 ) geboren 1845 In Wltzenhansen a . b. Werra ,

lebt in Oldenburg)

Moderato , Allegro moderato / Presto / Molto Adagio / Finale

2 ^ Sommer - Idylle , zwei Sätze für kleines Orchester . . August Neuß
, , <geb . 1811 In Liliendorf btl Znalm fMähren )
I . unter leb , bei München !

II . Zm Volkston , lebhaftes Tanzzeitmaß ( nach Motiven altbayrischer Tänze ) Variationen

Zy . Werk , komponiert 1920

= = = Zum ersten Male - ■

Pause ö^ =q

3 . Sechste Symphonie ( A - dur ) . Anton Bruckner

Maestoso / Adagio ( sehr feierlich ) / Scherzo mit Trio / Finale [Db̂ r6ner 4rei * j !’,g£n 2 üm Uii (nDiiibc 'r181.6 ln 2Bien )
■■. - ■ Zum ersten Male .. . . .

Anfang 7 \ Llhr, Ende 9 % Llhr .

Preise der Plätze einschl. der Kleiderabgabe :
l . Rang 25 . — Mk ., Parkett , Mittelplah und Dogen II . Rang Vordersitz ' 22 . 50 Mk ., Hintersitz 20 . — Mk ., parterre 18 . — Mk .

Amphitheater III . Rang 14 . - Mk ., Galerie 9 . - Mk .

Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 Uhr und an der Abendkaffe

in der Vorhalle des Theaters statt - Programm an der Kaffe 1 Mk .

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

uimiiuimiiiiimimjfmüumiiiijmimjfmiiumuiijfmiiJfMtmiiimmjimiiiJtrt

Druck von Ad . Eßich ö Co ., vorm . F . Büttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

Donnerstag , - en 9 . März 1922 , abends 2 \ Llhr

9 . Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
(Zm Abonnement)

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopfch .
Solist : Herr Hans Bassermann , Berlin ( Violine ) .

Vortragsfolge :
1 . Tragische Ouvertüre, io . Werk ( komponiert 1910 ) . Ernst Boche

(geb . 1880 In München )

2 . » Erotikon ^ aus den drei „ Nachts - Skizzen , 40 . Werk ( komponiert 1913 ) Hermann llnger
Zum ersten Male (geboren 1880 ln Namen »,

leb « In Köln )

3 . Violinkonzert E - moll , 64 . Werk . . . Felix Mendelssohn -Bartholdy
Allegro molto appassionato / Andante , Allegretto non troppo

Allegro molto vivace

Herr Hans Bassermann

(geboren am 3. Februar 1809 In Hamburg ,
gestorben am 4 . November 1887 In Leipzig )

^ Pause
4 . phantastische Erscheinungen eines Themas von Hector Berlioz . . .

25 . Werk ( komponiert 1919 )

Einleitung , 12 Erscheinungen ( Nr. l : Das Thema ) und Finale
■■ Zum ersten Male .

Ansang 7 1 |2 Llhr, Ende 9 ^ 4 Llhr .

Preise der Plätze einfchl. der Kleiderabgabe :

Walter Braunfels
( geboren 188r zu Frankfurl a . M .,

leb ! ln München )

l . Rang 25 . - Mk ., Parkett, Mlttelplatz und Logen II . Rang Vordersitz 22 . 50 Mk ., Hintersitz 20 . -
Amphltheater III . Rang 14 . — Mk ., Galerie 9 . - Mk .

Mk ., parterre iS . - Mk .

Der Kartenverkauffindet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 llhr und an der Abendkasie
in der Vorhalle des Theaters statt - Programman der Kaffe 1 Mk.

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet.

Druck von Ad . Cßich S Co ., vorm . F . Äüttner / Oldenburg .



Oldenburger Landestheater

Montag , den 21 . Marz 1922 , abends 2 % Llhr

10 . Symphonie - Konzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
( 3 m Abonnement )

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopfch .
Solistin : Frau Maria Hartow ( Stadttheater Bremen ) .

Vortragsfolge :

1 . Symphonie in C - dur ( die „ kleine " ) , komponiert 1811 / 1818 . Franz Schubert
Adagio , Allegro / Andante / Scherzo ( Presto , Piu lento ) / Allegro moderato

- ' — Zui >> erfltti Muke —

2 . Zwei Stücke aus dem Singspiel „ Oer Schauspieldirektor " * ) . . Wolfgang Amadeus Mozart
9f r ,V , K \ fiat ) <g - b. am 27 . Ian . 1756 zu Salzburg ,

® " ' ** > •* / Df gestorben am 5. Dez . 1291 in Wien )

( Frau Maria Hartow )

* ) Text umseitig .

Pause

3 Kammersymphonie für 45 Soloinstrumente ( 9 . Werk ) . Arnold Schönberg

komponiert 1911 / 12 (se6 - om su ® len '

Ausführende : die Herren Düsterbehn , Burmeister , Möckel , Wilhelm Kufferath , Mädler , Kühling ,
Oemme , Büsing , Hager , Heinemann , Born , Vogel , Eichhorn , Stumpf , Kröfch .

— Zum ersten Male ■■

4 . Meistersinger - Vorspiel . Richard Wagner
igeb . am rr . Mal 1813 zu Leipzig ,
gest . am 13 . Febr . 1863 in Venedig )

Anfang 2 ^ 2 Llhr, Ende 9 ^ 2 Llhr .

Preise der Plätze einschl. der Kleiderabgabe :
l . Rang 25 . - m , Parkett , Mlttelpkatz und Logen II . Rang Vordersitz 22 . 50 Mk ., Hintersitz 20 . - Mk ., parterre 18 . - Mt .

Amphitheater » I. Rang 14 . - Mk . , Galerie 9 . - Mk .

Der Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 llhr und an der Abendkasie

in der Vorhalle des Theaters statt .

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Cßich s Eo ., vorm . F . Äüttner / Oldenburg .



Arie .
Lester Jüngling , mit Entzücken nehm ich deine Liebe an ,
da in deinen holden Lücken ich mein Glück entdecken kann .
Aber ach , wenn düstres Leiden unsrer Liebe folgen soll ,
lohnen dies der Liebe Freuden ? Füngling , das bedenke wohl !
Nichts ist mir so wert und teuer , als dein Herz und deine Hand ,
voll vom reinsten Liebesfeuer , geb ich dir mein Herz zum Pfand .

Lied .

Männer suchen stets zu naschen ,
läßt man sie allein ,
leicht stnd Mädchen zu erhaschen ,
weiß man sie zu überraschen .
Soll das zu verwundern sein ?
Mädchen haben frisches Llut
und das Naschen schmeckt so gut .
Doch das Naschen vor dem Essen
nimmt den Appetit .
Manche kam , die das vergessen ,
um den Schatz , den sie besessen
und um ihren Liebsten mit .
Väter , laßt ' s euch Warnung sein ,
sperrt die Zuckerplätzchen ein ,
sperrt die jungen Mädchen ein .



Oldenburger Landestheater

Montag , den 24 . April 4922 , abends V \2 Lthr

Volkstümliches Konzert

m

Wagner - Abend
des Oldenburger Landes - Orchesters

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopsch .
Solist : Herr Heinrich Ramms , Berlin ( Tenor ) .

Vortragsfolge :
Erster Teil aus der Oper „ Tamihäuser ^

a ) „ Oer Venusberg ' , Bacchanale I . Akt

b ) Vorspiel zum HI . Akt ( Tannhäusers Pilgerfahrt )

c ) Tannhäusers Romerzählung , III . Akt

Herr Heinrich Ramms .

Pause

Zweiter Teil aus dem Bühnenweihfestfpiel „ Oer Ring der Nibelungen "

a ) Waldweben ( „ Siegfried " , II . Akt )

b ) Siegfrieds Schmiedelieder ( „ Siegfried " , I . Akt )

Herr Heinrich Ramms

c ) Siegfrieds Rheinfahrt ( Götterdämmerung , I . Akt )

Anfang Llhr, Ende 9 \ Llhr .

Preise der Plätze einfchl. der Kteiderabgabe .
8 . - Mk . , 'IT . — Mk . und 15 . - Mk .

Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis i llhr und an der Abendkasse
in der Vorhalle des Theaters statt .

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Eßich s Co . , vorm . F . Äüttner / Oldenburg .
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Oldenburger Landestheater

Dienstag , - en 23 . Mai 1922 , abends 7 Llhr

Erstes Festkonzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
Im Abonnement der OWO .

Dirigent . Musikdirektor Or . Julius Kopsch .
Solistin : Fräulein Alma Moodie , Berlin ( Geige ) .

Bortragsfolge :
1 . « Te deum " ? ) für gemischten Doppelchor und großes Orchester

aus den „ Quattro pezzi sacri " ( „ vier frommen Gebeten " ) . . Guiseppe Verdi
Zum ersten Male (geboren am 10 . Ott . 1813 zu Roncole [parma ] ,

" gestorben am 2I . Zan . 1901 tn Mailand )

Aussührende : Oer Oldenburger Singverein, der Madrigalchor des Oldenburger Singvereins und die Herren Adami ,
Laden , Dresdner , Hedding , Löffler , pongrah , Rahmer , Ramms von der Oper des Landestheaters.

' Das Sopransolo am Schluffe singt Fräulein Regina Schmidt von der Oper des Landestheaters.
* ) Textworte mit llebersehung umseitig .

2 . Konzert für Violine in E ~ dur . .

Allegro - Adagio — Allegro assai

Fräulein Alma Moodie .
Continuo : Herr Kapellmeister Otto Sommer .

Pause

. Zoh . Seb . Bach
igeboreu am 21 . März 168 ** zu Glfenad),

gestorben am 28 3ull 1750 in Leipzig !

3 . Neunte Symphonie für großes Orchester in D ~ moll ( unvollendet )
I . Feierlich / ü . Scherzo / III . Sehr langsam .

. Anton Bruckner
(geboren am 1 . Sept . 1821 zu stlnsfeidcn [Dfceröfferreicf )] ,

gestorben am 11 . ONober 1896 In Wien )

c =̂ OSS^ >

Anfang 7 20 Llhr, Ende 9 Llhr .
Oer Kartenverkauffindet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 llhr und an der Abendkaffe

in der Vorhalle des Theaters statt .

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet.

Druck von Ad . Eßich 6 Go ., vorm . F . Äüttner / Oldenburg .



Te Deum

Te deum laudamus : te Dominum con -

fitemur . Te aetemum Patrem omnis terra

veneratur .

Tibi omnes Angeli , tibi coeli et universae

potestates , Tibi Cherubim et Seraphim in -

cessabili voce proclamant : Sanctus , sanctus ,
sanctus Dominus Deus Sabaoth . Pleni sunt

coeli et terra majestatis gloriae tuae . Te glo -

riosus Apostolorum chorus , Te Prophetarum

laudabilis numerus , Te Martyrum candidatus

landet exercitus ; Te per orbem terrarum sancta

confitetur ecclesia : Patrem immensae majestatis ,

venerandum tuum verum et unicum Filium ,

sanctum quoque Paraclitum Spiritum .

Tu rex gloriae , Christe ! Tu Patris sem

piternus es Filius . Tu ad liberandum sus -

ceptiirus hominem nonhörruisti Virginis uterum .

Tu devicto mortis aculeo aperuisti credentibus

regna coelorum . Tu ad dexteram Dei sedes in

gloria Patris . Judex crederis esse venturus .

Te ergo quaesumus , tuis famulis subveni ,

quos pretioso sanguine redemisti .

Aeterna fac cum sanctis tuis in gloria

munerari .

Salvum fac populum tuum , Domine , et

benedic hereditati tuae ! Et rege eos et extolle

dies usque in aeternum .

Per singulos dies benedicimus te . Et lau¬

damus nomen tuum in saeculum et in saeculum

saeculi . Dignare , Domine , die isto sine peccato

nos custodire , Miserere nostri , Domine , miserere

nostri ! Fiat misericordia tua , Domine , super

nos , quemadmodum speravimus in te .

In te Domine speravi ; non confundar in

aeternum .

Dich , o Gott, loben wir ! Dich , o Gott , be .
kennen wir ! Dich , ewiger Vater, verehrt die ganze
Erde .

Me Engel, Himmel, die gesamten Mächte ,
Cherubim und Seraphin rufen mit unaufhörlicher
Stimme Dir zu : Heilig , heilig , heilig , Herr Gott
Sabaoth . Voll sind Himmel und Erde von Deiner
Herrlichkeit und Majestät . Dich preiset die glorreiche
Schar der Apostel, der Propheten lobwürdige Zahl,
der Märtyrer glänzendes Heer ; Dich bekennt auf
dem ganzen Erdkreise die heilige Kirche ; Dich , den
Vater von unendlicher Majestät , Deinen verehrungs -
würbigen und einzigen Sohn , und auch den Tröster ,
den heiligen Geist .

Du bist der König der Herrlichkeit, Christus !
Du bist des Vaters ewiger Sohn . Du scheutest
nicht, als Du der Menschheit Erlösung übernommen ,
der Jungfrau Schoß . Du hast den Tod über¬
wunden und den Gläubigen das Himmelreichge¬
öffnet . Du sitzest zur Rechten Gottes in der Herr¬
lichkeit des Vaters . Wir glauben , daß du einst als
Richter kommen wirst .

Daher bitten wir Dich , Du mögest zu Hilfe
kommen Deinen Dienern , die Du mit Deinem kost¬
baren Blute erlöset hast .

Gib , daß wir in Gemeinschaft mit Deinen
Heiligen ewigen Ruhmes teilhaftig werden .

Rette Dein Volk, o Herr , und segne Dein Erb¬
teil ! Leite und erhebe uns in Ewigkeit .

Alle Tage preisen wir Dich und loben Deinen
Namen von Ewigkeit zu Ewigkeit . Würdige Dich ,
o Herr, uns an diesem Tage ohne Sünde zu be¬
wahren . Erbarme Dich unser , o Herr ! Erbarme
Dich unser ! Deine Barmherzigkeit komme über
uns , o Herr, wie wir ja auf Dich gehofft haben .

Auf Dich , o Herr , habe ich gehofft ; nicht werbe
ich zu Schanden werben in Ewigkeit .



Ir

Oldenburger Landestheater

Gonnabend / den 22 . Mai -1922 , abends 2 Lthr

Sweiie # Festkonzert

des Oldenburger Landes - Orchesters
Zm Abonnement der OWO .

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopjch .

Solisten : Professor JamesKwast .
^ Ä . Klavier
Frau Frieda Kwast - Hodapp >

Vortragsfolge :
1 . Zehntes Konzert für 2 Klaviere , Es - dur ( komponiert 1780 ) . . . . Wolfg . Amad . Mozart

Allegro / Andante / l^ ondo .

Herr und Frau Kwast .

( geboren am 27 . Januar 1156 zu Salzburg ,
gestorben am 5. Oezember 1191 In Wien ).

Pause

2 . Neunte Symphonie ( D - moll ) mit Schlußchor * ) aus Schillers Ode „ An die Freude "
Allegro ma non Iroppe un poco maestoso Op . 125 , ( komponiert 1823 )
Molto vivace / Adagio molto e cantabile
Presto ( Schlußchor — der Oldenburger Singverein ) .

* ) Worte auf der Rückseite .

Solisten : Anna Ly , Berlin ,

Johanna Friemann - Nau | t

S - mrich Hamm « „ °° " f

Theodor Laden | b “

Blüthnerflügel von der Firma <X . Klapproth .

Anfang 2 Lthr, Ende 9 Lthr .

Oer Kartenverkauf findet am Tage des Konzerts vormittags von 10 bis 1 Uhr und an der Abendkasse
in der Vorhalle des Theaters statt .

Während der musikalischen Vorträge ist der Eintritt nicht gestattet .

Druck von Ad . Eßich s Co ., vorm . I . Äüttner / Oldenburg .



Worte zum Gchlußchor
Baß - Solo : O Freunde , nicht diese Töne !

sondern laßt uns angenehmere
anstimmen und freudenvollere .

Solo und Chor :
Freude , schöner Götterfunken ,
Tochter aus Elysium ,
Wir betreten feuertrunken .
Himmlische , dein Heiligtum .

Deine Zauber binden wieder ,
Was die Mode streng geteilt .
Alle Menschen werden Brüder ,
Wo dein sanfter Flügel weilt .

Wem der große Wurf gelungen .
Eines Freundes Freund zu sein .
Wer ein holdes Weib errungen ,
Mische seinen Zubel ein !

Za - wer auch nur eine Seele
Sein nennt auf dem Erdenrund ,
Und wer ' s nie gekonnt , der stehle
Weinend sich aus diesem Bund .

Freude trinken alle Wesen
An den Brüsten der Natur ;
Alle Guten , alle Bösen
Folgen ihrer Rosenspur .

Küsse gab sie uns und Reben ,
Einen Freund , geprüft im Tod ;
Wollust ward dem Wurm gegeben ;
Und der Cherub steht vor Gott .

Froh , wie seine Sonnen fliegen
Durch des Himmels präch ' gen plan .
Wandelt , Brüder , eure Bahn
Freudig , wie ein Held zum Siegen !

Seid umschlungen , Millionen !
Diesen Kuß der ganzen Welt !
Brüder — über ' m Sternenzelt
Muß ein lieber Vater wohen .

Zhr stürzt nieder , Millionen ?
Ahntest du den Schöpfer , Welt ?
Such ' ihn über ' m Sternenzelt ,
Ueber Sternen muß er wohnen .

Freude , schöner Götterfunken ,
Tochter aus Elysium ,
Wir betreten feuertrunken ,
Himmlische , dein Heiligtum .



Oldenburger Landesibeater

Donnerstag , den 22 . Luni -1922 , abends 9 Lthr

Im Echloßgarien

Volkstümliches Gymphonie - Konzert
des Oldenburger Landes - Orchesters

Dirigent : Musikdirektor Or . Julius Kopjch .

Bortragsfolge :

1 . Ouvertüre zu „ Oie Hebriden ^ ( Fingalshöhle ) . . Felix Mendelssohn . Äartholdy

Komponiert 1830 )

2 . Zwei Sähe der unvollendeten Symphonie in H ~ moll . . . Franz Schubert

Allegro moderato ( komponiert 1822 )

Andante con moto

3 . Oberon - Ouvertüre ( komponiert 1826 ) . Carl Maria von Weber

Kurze Pause ö^ =d

4 . Italienische Serenade . Hugo Wolf

Partitur bearbeitet von Max Reger
( Zum ersten Male )

5 . Drei Stücke aus Faust ' S Verdammung . Hector Äerlioz

a ) Tanz der Irrlichter

b ) Sylphentanz

c ) Ungarischer Marsch

Preise der Plätze : Sperrsitz 15 . - Mk ., Tribüne io . - Mk .

Anfang 9 Llhr, Ende 10 3 L Llhr .

Druck von Ad . Eßich © Co ., vorm . J . Büttner / Oldenburg .
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